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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

Auch in diesem Jahr, anlässlich des 
Internationalen Frauentages am 

8. März, organisieren Frauen für Frauen 
die „Brandenburgische Frauenwoche“ 
mit zahlreichen interessanten Veranstal-
tungen. Sie steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „Frauen MACHT faire Chan-
cen“. Vom 2. bis 15. März finden in 
Schwedt eine Reihe von Veranstaltun-
gen statt.

„Film im Gespräch“ am 6. März  
Im Schwedter FilmforUM läuft am 6. 
März, um 18:30 Uhr die preisgekrönte 
Dokumentation „Winter Adé“ von Helke 
Misselwitz aus dem Jahr 1988. In dem 
Streifen trifft die ehemalige Meister-

schülerin von 
Regisseur Heiner 
Carow („Die 
Legende von Paul 
und Paula“, 
„Coming out“) 
Frauen – von der 
Punkerin bis zur 
Intellektuellen 
– in der DDR. 
Dabei wird 
eindrucksvoll 
beleuchtet, wie 
sehr der hohe 

Anspruch an Gleichstellung und Eman-
zipation und die Wirklichkeit in der DDR  
auseinanderklaffen. Es geht um Familie 
und Nachwuchs, Arbeit und Beruf, 
Rollenbilder zwischen Tradition und 
Illusion. Und heute?  
Die Diskussion mit der gebürtigen 
Schwedterin Julia Brendler, der ehemali-
gen Kinderärztin Marie-Luise Klempin 
und der Laborantin Claudia Neske 
verspricht interessant zu werden. Zu der 
Veranstaltung laden die Schwedter 
Gleichstellungsbeauftragte Andrea 

Schelhas und die Geschäftsführerin des 
Frauenzentrums Schwedt Annette Lang 
ein. Der Eintritt ist frei!

„Briefe vorgestellt“ am 8. März
Am 8. März 2017, um 18 Uhr lädt die 
Stadtbibliothek Schwedt/Oder in 
Kooperation mit Lingua Cantat und der 
LeseGuerilla alle Interessierten ein, den 
Frauentag ruhig und nachdenklich und 
dabei mit einem Hauch Lebensweisheit 
zu verbringen.
Brigitte Reimann und Christa Wolf 
lernten 
sich 
1963 
auf 
einer 
Reise 
kennen. 
Es war 
der 
Beginn 
einer 
Freund-
schaft 
zweier eigenwilliger, engagierter Frauen, 
die sich in ihrem Anderssein akzeptier-
ten und stets gegenseitig ermutigten, 
ihre Wege zu gehen. Beide durchlebten 
krisenhafte Jahre, gezeichnet von 
persönlichen Konflikten, bedrohlichen 
Erkrankungen und politischen Spannun-
gen. Zu einer Zeit, in der man über vieles 
nicht offen schreiben konnte, vertrauten 
sie sich in Briefen ihre Sorgen, Ängste 
und Hoffnungen an. Vom Tod überschat-
tet, handelt ihre Korrespondenz gleich-
wohl vom intensiven Leben einer 
innigen Freundschaft. Diese Briefe sind 
ein Zeitdokument des Alltags der DDR, 
mit allen Kämpfen, Hoffnungen und 
Krisen, nicht nur der Kunst- und Kultur-
schaffenden. Der Eintritt ist frei.

Filmplakat, 
DEFA-Stiftung

Rike Eckermann als Christa Wolf 
und Claudia Maria Franck als 
Brigitte Reimann

>>
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Fortsetzung von Seite 1

Angebote im MGH
Das MehrGenerationenHaus (MGH) lädt 
am 8. März alle Damen (natürlich auch 
gern in männlicher Begleitung) von 
09:00 bis 12:00 Uhr zum Brunch ein. Der 
Eintritt ist frei, um Anmeldung wird bis 
zum 3. März gebeten.
Aus Alt mach Schick – unter diesem 
Motto können alle Bastelfreundinnen 
am 9. März von 10:00 bis 12:00 Uhr im 
MehrGenerationenHaus aus altem, 
scheinbar Nutzlosem unter kreativer 

Anleitung 
wunder-
schöne 
Dekoratio-
nen 

zaubern. Der Eintritt ist frei, das Material 
wird seitens des Hauses gestellt.
Der 10. März ist speziell für die Mamas 
reserviert. Zwischen 09:00 und 16:00 
Uhr sind alle Mütter mit ihren Kindern 
unter dem Motto „Mini & Me“ herzlich 
ins MehrGenerationenHaus eingeladen. 
Während die Kids krabbeln, spielen und 
toben, können sich die Mamas ent-
spannt bei Kaffee und Kuchen zurück-
lehnen. Der Eintritt ist frei. 

Frühlingsfest am 11. März
Am Samstag, dem 11. März, von 10 bis 
17 Uhr laden die Teilnehmer und Partner 
des Projektes „Zukunft im Quartier“ alle 
Schwedter Frauen und Familien zum 

Frühlings-
fest am 
Talsand-
center in 
der Ro-
sa-Luxem-

burg-Straße ein. Neben einer kleinen 
Modenschau mit Stücken aus eigener 
liebevoller Fertigung bietet der Bauspiel-
platz in Zusammenarbeit mit dem 
Schulgarten eine „Entdeckungsreise 
durch die Welt der Frühlingsblüher“ an.
Auf dem Flohmarkt der Schutzhütte 
können einige Schnäppchen ergattert 
und bei einer leckeren Bratwurst und 
einem heißen Kaffee kann der Frühling 
gefeiert werden. 

I N FO
www.schwedt.eu 
Andrea Schelhas  03332 446-770 
Annette Lang  03332 515757

Frauen im 
Mittelpunkt

Neuauflage des  
Bildungs- und Freizeitführers
DER AKTUALISIERTE WEGWEISER IST DA!

Der neue Bildungs- und Freizeitfüh-
rer ist nach zehn Jahren neu aufge-

legt worden. In kompakter Form infor-
miert der aktualisierte Wegweiser über 
städtische Einrichtungen, Vereine, 
Verbände sowie Interessengruppen, die 
vielfältige Bildungs-, Freizeit-, Beratungs- 
und Betreuungsangebote in der Stadt 
Schwedt/Oder vorhalten. Neben den 
Angeboten sind die Kontaktdaten sowie 
Öffnungszeiten und Ansprechpartner 
benannt.

Abgerundet wird die Broschüre durch 
kreative Illustrationen der Grafikerin 
Ines Schwarz.

Der Bildungs- und Freizeitführer ist 
das Ergebnis der Mitarbeit der Schwed-
ter Einrichtungen, Vereine und Interes-
sengruppen, die bereitwillig die notwen-
digen Auskünfte zur Verfügung stellten. 
Mit der Neuausgabe schließt sich der 

Kreis der aktualisierten und umfangrei-
chen Neuauflagen städtischer Broschü-
ren, die seit 2012 herausgegeben wur-
den. Dazu gehören der Kunstführer, die 
Stadtchronik, der Denkmalführer und 
die Publikation „Namhafte Schwedter 
aus sieben Jahrhunderten“. Die Broschü-
re ist ab sofort in der Infothek des 
Rathauses der Stadt Schwedt/Oder 
erhältlich.

schwedt.eu endlich mobil
STADTHOMEPAGE IM NEUEN LOOK 

Seit dem 2. Februar zeigt sich die 
Homepage der Stadt www.schwedt.

eu im neuen Look: modern im Design, 
barrierefrei und vor allem flexibel für die 
verschiedenen Endgeräte. Die Agentur 
Sandstein Neue Medien GmbH aus 
Dresden entwickelte den Styleguide für 
den Relaunch. Die Anpassung des 
Layouts an das vorhandene und weiter-
hin benutzte Redaktionssystem über-
nahm der Brandenburgische IT-Dienst-
leister in Potsdam.

Bei der Umstellung blieben alle 
wesentlichen Inhalte erhalten, allerdings 
manchmal an einer etwas anderen 
Stelle. Wer häufiger auf der Seite etwas 
sucht, wird schon festgestellt haben, 
dass sich die Struktur verändert hat. 
Noch ist die Umstellung nicht komplett 
abgeschlossen. Einiges 
lässt sich nur live 
anpassen. Dafür bitten 
wir um Nachsicht. 
Schließlich ist die 
schwedt.eu seit ihrem 
Bestehen (2008) stetig 
gewachsen. Zu den 
vielen aktuellen Arti-
keln kamen zahlreiche 
Bilder, neue Themen 
und eigene Portale der 
Einrichtungen. Auch 
diese wurden optisch verändert.

Gern nehmen wir Hinweise und 
Anregungen an, um so schnell wie 
möglich alle Umstellungsfehler auszu-
bügeln und auf allen Plattformen 
optimale Informationen liefern zu 
können. (öa)

I N FO
Neu ist auch der Werbetrailer „Schwedt ist 
…“, der beim Neujahrsempfang uraufge-
führt wurde. Im Rahmen eines medienpä-
dagogischen Workshops beschreiben 
Schwedter Kinder der Klasse 2 b der 
Grundschule „Bertolt Brecht“ aus ihrer 
Sicht besondere Orte ihrer Stadt, ihre 
Lieblingsplätze und was sie dort gerne 
tun. Der 3-minütige Film ist gleich auf der 
Startseite zu finden. 

Die Homepage passt sich dem Endgerät an.
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„Fliegende Fische“ – StraßenGalerie Am AquariUM 
GENERATIONSÜBERGREIFENDER MITMACH-WETTBEWERB  

Bei der StraßenGalerie Am Aquari-
UM handelt es sich um ein Pilotpro-

jekt zur künstlerischen Gestaltung des 
öffentlichen Raums durch die Schwed-
terinnen und Schwedter. Ziel ist es, in 
der Zeit von April bis Oktober 2017 den 
Stadtteil Talsand künstlerisch zu gestal-
ten und neue Impulse zu wecken.

„Die Stadt Schwedt/Oder nimmt mit 
den Stadtteilen Am Waldrand, Kastani-
enallee und Talsand seit 16 Jahren am 
städtebaulichen Förderprogramm 
‚Soziale Stadt‘ teil. Hier lebt nahezu ein 
Drittel der 27.000 Einwohner/innen 
zählenden Kernstadt. Der Anteil der 
Familien und Alleinerziehenden mit 
Kindern ist überdurchschnittlich hoch 
– viele von ihnen leben in schwierigen 
und prekären Lebensverhältnissen“, so 
Frau Dr. Ingeborg Beer vom Förderpro-
gramm „Soziale Stadt“.

Das Thema „Fliegende Fische“ bildet 
das Kernprojekt in diesem Wettbewerb, 
das unter der Schirmherrschaft des 
Bürgermeisters steht und von einer Jury 
begleitet und unterstützt wird.

Für die Umsetzung dieses Projektes 
spielen zwei Arbeitsformen eine zentra-

le Rolle. Neben Workshops in öffentli-
chen Einrichtungen wie beispielsweise 
Kitas, Schulen, Jugendclubs und 
AWO-Begegnungsstätten, soll eine 

halbtägige offene Straßenaktion zur 
Gestaltung der „Fliegenden Fische“ 
stattfinden. 

Ziel soll es sein, die erarbeiteten 
Kunstwerke am Gitter (Ballfangzaun) 
des Beachvolleyball-Feldes am Aquari-
UM zu befestigen und öffentlich zu 
zeigen. Fünf dieser Arbeiten werden 
prämiert und für die Preisverleihung 
vorgeschlagen.

Zentrales Anliegen des Projektes ist es, 
sowohl die Teilhabe an Bildung und 
Ausbildung als auch die Mitgestaltung 
in den Stadtteilen zu unterstützen. 

Die Umgestaltung der Freifläche am 
AquariUM ist ein interessantes Projekt, 
das zur Verschönerung des öffentlichen 
Raums beitragen und als generations-
übergreifender Begegnungsort genutzt 
werden soll. 

Damit der Platz langfristig von Kin-
dern und Jugendlichen akzeptiert und 
auch von älteren Bewohnerinnen und 
Bewohnern entdeckt wird, lädt die Stadt 
zur künstlerischen Gestaltung dieses 
Bereiches ein und ruft die „StraßenGale-
rie“ ins Leben. Am 13. Mai 2017 zum Tag 
der Städtebauförderung endet das 
Projekt „Fliegende Fische“ mit der 
Siegerehrung. (öa)

I N FO
Frau Sabine Pozdorecz 
Alte Fabrik, Raum 111 
 03332 446-359 
 stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu

Jahresrückblickfilm 2016 online
LEBEN, FEIERN UND BAUEN IN SCHWEDT

Jedes Jahr blickt der Bürgermeister 
Anfang des Jahres während des 

Neujahrsempfangs auf das vergangene 
Jahr in der Stadt Schwedt/Oder zurück. 
Nicht nur in 
Worten und 
Zahlen, 
sondern 
auch seit 
2010 mit 
einem Film, 
sortiert 
nach 
Themen. 
Finanziert 
durch die 
Stadtspar-
kasse Schwedt, stellte Uckermark-TV 
Ausschnitte aus dem Jahr 2016 zusam-
men. 

Auf dem Schwedter Youtube-Kanal ist 
der filmische Jahresrückblick, aufgeteilt 
in sechs kurzen Beiträgen mit den 
Rubriken „Schwedter Unternehmen“, 
„Schwedt baut“, „Leute heute“, „Leben in 
Schwedt“, „Kultur erleben, Sport treiben“ 
und „Natur erleben“ zu sehen. In weni-

gen Minuten zeigen die Filme rückbli-
ckend das vielfältige und umfangreiche 
Kultur- und Vereinsleben. Aber auch die 
Investitionsleistungen und Tätigkeiten 

der 
Schwedter 
Unterneh-
men 
werden 
gewürdigt. 
Die Baukrä-
ne standen 
in 2016 
ebenfalls 
nicht still 
und es 
wurde 

fleißig weiter am Stadtumbau gearbei-
tet. Was sonst noch so passiert ist oder 
geleistet wurde, kann nun jederzeit im 
Internet angeschaut werden. (öa) 

I N FO
www.youtube.com/user/ 
StadtSchwedtOder 
Playlist „Schwedter Jahresrückblick 2016“

21. Schwedter  
Sportlerball 
EIN DANKESCHÖN AN DIE FIRMEN

Ein großes Dankeschön für die 
finanzielle Unterstützung des dies-

jährigen 21. Schwedter Sportlerballs: 
•	 Stadtsparkasse Schwedt
•	 Stadtwerke Schwedt GmbH
•	 Alba Uckermark GmbH
•	 Cegelec Contracting GmbH
•	 Sportco GmbH
•	 Glasermeister Matthias Blank der 

Firma DUO-Glas
•	 Fliesenlegerbetrieb Eckhardt  

Jaroschewsky
•	 Firma Andreas Klempnow
•	 Steuerberatungsgesellschaft Zenke 

und Kollegen mbH.
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Die Volkshochschule Schwedt informiert

Start ins Frühjahrssemester
NEUE KURSE BEGINNEN

Seit 2008 werden an der Volkshoch-
schule Schwedt/Oder Einbürgerungs-

tests durchgeführt.  Diese Prüfung ist 
eine Voraussetzung für die Erlangung 
der deutschen Staatsbürgerschaft. Der 
nächste Test findet am Dienstag, dem  
14. März um 17:00 Uhr statt. Anmelde-
schluss ist am 28. Februar 2017. Die 
nächsten Feiertage stehen mit Ostern 
bald vor der Tür, auch die Gartensaison 
beginnt. Dafür werden folgende Kurse 
angeboten:

•	 Dekorationen im Betonstyle am 
Donnerstag, dem 2. März 2017 um 
18:00 Uhr,

•	 Decopatch am Donnerstag, dem 16. 
März 2017 um 18:00 Uhr,

•	 Quilling für Frühling und Ostern am 
Donnerstag, dem 23. März 2017 um 
18:00 Uhr,

•	 Schmuckgestaltung am Donnerstag, 
dem 9. März 2017 um 18:00 Uhr,

•	 Nähen für den Frühling am Sonn-
abend oder Sonntag, dem 11. bzw. 12. 
März 2017  jeweils von 10:00 bis 16:00 
Uhr. 

Für alle, die sich mit einem Computer 
noch nicht auskennen, also keine Vor-
kenntnisse haben, beginnt am Mitt-
woch, dem 1. März 2017, um 17:00 Uhr 
ein neuer Computer-Grundkurs (zehn 
Termine). Eine Einführung in die An-
wendungen Word, Excel und PowerPoint 
mit Office 2007/2010 startet am Diens-
tag, dem 28. Februar 2017, um 9:00 Uhr 
(zwei Termine). Wer sich einen 
E-Book-Reader gekauft oder geschenkt 

bekommen hat, kann die Möglichkeiten 
des Gerätes am Mittwoch, dem 1. März 
2017, um 16:00 Uhr kennenlernen.

Für alle Kurse können Sie sich in der 
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
persönlich, telefonisch oder online  
anmelden.

I N FO
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie 
Berliner Straße 52 e 
 03332 23333 
www.schwedt.eu/vhs

Die Evangelische Grundschule Schwedt/Oder informiert

Monatsrückblick
ERFOLGREICHER JANUAR MIT VIELEN THEMEN

Die Evangelische Grundschule Schwedt/
Oder blickt auf einen erfolgreichen 
Januar zurück. Die Schülerinnen und 

Schüler befassten sich mit vielen The-
men, unter anderem war die Klasse 3 im 
Rahmen des Religionsunterrichts im 
AWO-Seniorenzentrum „Lea Grundig“ zu 
Besuch. um die diakonische Arbeit 
kennenzulernen, die in der Evangeli-
schen Schulgemeinde einen hohen 
Stellenwert genießt.

Im Januar öffneten sich zum „Tag der 
offenen Tür“ die Türen der Grundschule. 
Der Bundestagsabgeordnete Jens Koep-

pen besuchte die Einrichtung und 
bedankte sich bei den Kindern der Klasse 
1–3, die für die Weihnachtskarte des 
Abgeordneten wunderschöne Weih-
nachtsmotive malten, mit Geschenken.  

Bereits im Dezember beschäftigten 
sich die Schüler der Klasse 1–6 mit dem 
Thema „Vom Wohlstand verdrängt – Wa-
rum Menschen ihre Heimat verlassen“. 
Die SchülerInnen des Kinderhauses und 
der Klasse 1–3 erfuhren anhand eines 
Puppentheaters, Bildern und einen 
kurzen Films vom kleinen Volk der 
Lencas in Honduras und von deren 

Bemühungen, die Flüsse und Wälder zu 
schützen und warum sie gegen den Bau 
eines Staudammes sind. In den Klassen 
4–6 wurde in verschiedenen Workshops 
das Thema „Flüchtlinge in Deutschland“ 
behandelt.

Weitere Termine:
•	 27.02. – 05.03.2017: Projektwoche 

„Philippinen“ anlässlich des Weltge-
betstages

•	 05.03.2017, 10:00 Uhr: Gottesdienst 
mit Schülerpräsentation

•	 11.03.2017: Speed 4 Meisterschaft im 
Oder-Center

•	 31.03.2017, 13:30–17:00 Uhr: Früh-
lingsfest 

I N FO
Evangelische Grundschule Schwedt/Oder  
Lindenallee 32 
16303 Schwedt/Oder 
 03332 834520 
 sekretariat@schule-schwedt.de

INTERNETRECHT
STRAFRECHT

FAMILIENRECHT
VERKEHRSRECHT
RECHTSSCHUTZ
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Stadtbibliothek  
Schwedt informiert

Medientipps  
Februar
BUCH:  Mechtild Borrmann: 
Trümmerkind
Steineklopfen, Altmetallsuchen, 
Schwarzhandel. Der 14-jährige Hanno 
Dietz kämpft mit seiner Familie im 
zerstörten Hamburg der Nachkriegs-
jahre ums Überle-
ben. Viele Monate 
ist es bitterkalt, 
Deutschland erlebt 
den Jahrhundert-
winter 1946/47. 
Eines Tages ent-
deckt Hanno in den 
Trümmern eine 
nackte Tote – und 
etwas abseits 
einen etwa drei-
jährigen Jungen. 
Der Kleine wächst bei den Dietzens 
auf. Monatelang spricht der Junge 
kein Wort. Und auch Hanno erzählt 
niemandem von seiner grauenhaften 
Entdeckung. Doch das Bild der toten 
Frau verfolgt ihn in seinen Träumen. 
Erst viele Jahre später wird das einsti-
ge Trümmerkind durch Zufall einem 
Verbrechen auf die Spur kommen, das 
auf fatale Weise mit der Geschichte 
seiner Familie verknüpft ist...

BUCH: T.C. Boyle: Die Terranauten
Zwei Jahre lang darf keiner der acht 
Bewohner die Glaskuppel von 
„Ecosphere 2“ verlassen. Egal, was 
passiert. Touristen drängen sich um 
das Megaterrarium, Fernsehteams 
filmen, als wäre es eine Reality-Show. 
Eitelkeit, Missgunst, Rivalität – auch in 
der schönen neuen Welt bleibt der 
Mensch schließlich 
doch, was er ist. Und 
es kommt, wie es 
kommen muss: Der 
smarte Ramsay 
verliebt sich in die 
hübsche Dawn 
– und sie wird 
schwanger. Kann 
sie das Kind in der 
geschlossenen 
Sphäre austragen 
oder muss das 
Experiment abgebrochen werden? Der 
neue Roman von T.C. Boyle ist ein 
prophetisches und komisches Buch, 
das die großen Fragen der Menschheit 
berührt.  

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde informiert

12. Kinder- und JugendUni  
Barnim Uckermark
14. BIS 18. MÄRZ

Vom 14. bis 18. März 2017 findet die 
12. Kinder- und JugendUni Barnim 

Uckermark, organisiert von der Bürger–
Stiftung Barnim Uckermark, an der 
Hochschule für nachhaltige Entwick-
lung Eberswalde statt.

Die KinderUni richtet sich an Schüler/
innen der 5. und 6. Klassen der Land-
kreise Barnim und Uckermark. Sie 
lernen den Hochschulcampus und die 
Hörsäle kennen, erleben Vorlesungen 
von Dozenten und Professoren, schnup-
pern studentische Luft und bekommen 
so vielleicht den Antrieb, selbst einmal 
zu studieren. 

Am 17. März ab 10 Uhr wird es drei 
Veranstaltungen für Jugendliche geben. 
Sie beinhalten die Themen „Digitaler 
Narzissmus“, „Economy Reloaded–War-

um wir unsere Wirtschaft anders 
machen müssen“ und „Wer ist Chef auf 
meinem Handy?“.

Dr. Johannes Mallow ist Gedächtnis-
weltmeister und wird uns am 17. März 
2017 zur AbendUni seine Techniken 
vorstellen.

Der Familientag am Samstag, den 18. 
März um 15 Uhr wird ebenfalls von Dr. 
Johannes Mallow gestaltet mit dem 
Thema „Vergesslich? Wie bekomme ich 
den Spickzettel in meinen Kopf?“ 

I N FO
Hochschule für nachhaltige  
Entwicklung Eberswalde 
www.hnee.de

Das Theater Stolperdraht informiert

„Stürzende Engel“  
im Theater Stolperdraht
DAS JUGENDENSEMBLE LÄDT EIN 

Ein besonderes Theaterstück für 
junge Leute ab 13 Jahre und zweifel-

los auch für interessierte Eltern, Lehrer 
und Theaterfreunde, ist das Drama „Stür-
zende Engel“. 

Nun geht es in die Endrunde. Das 
Jugendensemble lädt zu den letzten 
Vorstellungen am Dienstag, dem 28. 
Februar 2017, um 19 Uhr und am Mitt-
woch, dem 1. März 2017, um 10 Uhr, im 
Saal des Vereinshauses „Kosmonaut“ ein. 

In dem Drama von Heribert Braun 
geht es um offene Rechnungen und 
verletzte Gefühle. Elf ehemalige Schüler 
eines Deutschkurses treffen sich nach 
Jahren auf einer Party, die eine der 
Schülerinnen, Alina, ausgerichtet haben 
soll. Hinter der Einladung aber steckt 
Bess. Alina selbst ist bei einem Autoun-
fall, an dem Bess nicht ganz unschuldig 
war, zu Tode gekommen. Bess hat mit 
dem Kurs noch eine alte Rechnung offen. 
Als Kursbeste litt sie viele Jahre unter 
Mobbing. Vor allem aber hasst sie 
Francesco. Auf der Party will sie sich an 
allen rächen. Es schneit unentwegt, 

keiner kann mehr fliehen... Das Theater-
stück wird von elf Darstellern des 
Jugendensembles aufgeführt. Regie 
führt Uwe Schmiedel, Schauspieler an 
den Uckermärkischen Bühnen Schwedt.

I N FO
Karten: 4,00 Euro für Schüler, 8,00 Euro  
für Erwachsene  
Theater Stolperdraht e.V. im  
Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Berliner Straße 52 a 
 03332 23551 
 stolperdraht@swschwedt.de

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen



| 6 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 2

„Jugend musiziert“ 2017
ERFOLGREICH IN DEN WETTBEWERB GESTARTET

Die Musik- und Kunstschule informiert

Maja Müller, Jonathan Eichhorn, Maximilian Schulz

Ergebnisse der Schwedter Teilnehmer am  
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert 2017“ in Eberswalde

Holzbläserensemble – Blockflötenduo
AG Ib, 21 Punkte, 1. Preis
Emily Niebsch
Jasmin Stephan  
 
AG II, 21 Punkte, 1. Preis
Helena Beckmann
Danielle Scholz                              

AG  III, 21 Punkte, 1. Preis                       
Jette Prott
Theodor Lück                                 

Holzbläserensemble – Saxophontrio
AG IV, 20 Punkte, 2. Preis
Marius Scholz
Vanessa Kühne                               
Bruno Jesionek

Blechbläserensemble – Trompetentrio
AG III, 24 Punkte, 1. Preis, Delegierung 
zum Landeswettbewerb
Jonathan Eichhorn

Maximilian Schulz                          
Maja Müller

Gesang Solo
Melina Zürner, AG IV, 23 Punkte, 
1. Preis, Delegierung zum LW
Angelique Fabienne Jordan, AG V, 
21 Punkte, 1. Preis                     
Wiktoria Ciasnocha, AG VI, 24 Punkte, 
1. Preis, Delegierung zum LW                                 

Klavier Solo
Robert Otrosenko, AG Ib, 23 Punkte, 
1. Preis                                     
Emily Niebsch, AG Ib, 19 Punkte, 
2. Preis
Michael Krüger, AG II, 19 Punkte, 
2. Preis
Julia Rauch, AG III, 18 Punkte, 2. Preis
Kristina Otrosenko, AG IV, 20 Punkte, 
2. Preis
Maximilian Kohn, AG VI, 23 Punkte, 
1. Preis, Delegierung zum LW

Vom 19. bis 21. Januar 2017 war 
Eberswalde Gastgeber für den 

Wettbewerb „Jugend musiziert“ der 
Region Nord/Ost, zu der auch 
Schwedt/Oder gehört. 273 Musiker 
und Sänger hatten sich für den 
Regionalwettbewerb angemeldet, 
davon 20 aus der Musik- und Kunst-
schule Schwedt.

Die Resultate können sich sehen 
lassen. Nach Schwedt gingen neun 
Erste und fünf Zweite Preise.

Für den wichtigsten musikalischen 
Nachwuchswettbewerb in Deutsch-
land, der in diesem Jahr bereits zum 
54. Mal stattfindet, haben sich in 
Brandenburg 959 junge Instrumen-
talisten und Sänger angemeldet, um 
sich mit den jeweils Besten ihrer 
Altersgruppe zu messen.

Unter der Schirmherrschaft von 
Ministerpräsident Dietmar Woidke 
starteten die jungen Musiker im 
Alter von sieben bis 21 Jahren in 
neun verschiedenen Kategorien. Die 
Solokategorien des 54. Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ lauten: Klavier, 
Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop) und 
Gitarre (Pop). Die Ensemble-Kategori-
en sind: Streicher-Ensemble, Blä-
ser-Ensemble, Akkordeon-Kammer-
musik und Ensemble Neue Musik.

Die Besten der drei Brandenburger 
Regionalwettbewerbe, darunter auch 
sechs Schüler aus Schwedt, reisen 
nun vom 23. bis 25. März 2017 nach 
Cottbus zum Landeswettbewerb, um 
sich dort ein Ticket für das Finale zu 
erspielen. Dieses wird in diesem Jahr 
vom 1. bis 8. Juni in Paderborn 
ausgetragen.

Alle Teilnehmer sind nochmal Live 
beim diesjährigen Wettbewerb am 
16. März um 19 Uhr im Konzertsaal 
der Musik- und Kunstschule zu 
erleben. Die Karten kosten 3 und 5 
Euro.

I N FO
Musik- und Kunstschule  
Schwedt/Oder 
Berliner Straße 56 
 03332 266311 
 musikschule.stadt@schwedt.de 
www.musikschule-schwedt.de
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Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Februar!Wir gratulieren

zum 95. Geburtstag

Frau Charlotte Dreger
Herrn Alfred Fleischer

Frau Magdalene Heinrich

zum 90. Geburtstag

Herrn Rudolf Jakubeit
Frau Gerda Sauer
Frau Sigrid Riehn

Herrn Gerhard Kubatzki
Frau Edith Lorenz

zum 85. Geburtstag

Frau Luise Rosemarie Credo

Herrn Hans Corduan
Frau Gerda Hellmuth
Frau Gerda Hojnacki

Herrn Hugo Gundlach

zum 80. Geburtstag

Herrn Hans-Georg Hinz
Frau Ursula Köhler

Frau Adelheid Matthä
Frau Marianne Kuhl
Frau Ingrid Schmidt

Herrn Wolfgang Jährig
Herrn Rudolf Starke
Herrn Dieter Wacker

Herrn Lothar Schmidt
Herrn Wolfgang Bölling

Frau Eva Wolter
Frau Katerina Bach

Herrn Horst Grosenick
Frau Helga Kuklinski

Herrn Egon Leske

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Frau Kerstin Giese, Rathaus, Raum 2.21 A 
 03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de

Der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. informiert

„Schwedt/Oder vernetzt“
WEBSEITEN-FÖRDERPROGRAMM 

Seit fast zehn Jahren entwickelt der 
Förderverein für regionale Entwick-

lung aus Potsdam mit seinen Azubis und 
Studierenden kostenfrei Internetseiten 
für Kommunen, öffentliche Einrichtun-
gen und Vereine. Im Verlauf der Zeit 
konnten über 3000 Webseitenprojekte 
erfolgreich realisiert werden. Auf der 
Homepage www.azubi-projekte.de ist 
eine Auswahl der fertiggestellten Projek-
te zu finden.

Die Azubi-Projekte dienen der praxis-
nahen Ausbildung. Dabei sollen betriebli-
che und überbetriebliche Auszubildende 
sowie Studenten die Möglichkeit bekom-

men, erste Berufserfahrungen zu sam-
meln. An der Erstellung einer Webseite 
sind verschiedene Auszubildende betei-
ligt. Derzeit sind folgende Ausbildungsbe-
rufe vertreten: Kaufmann/frau für 
Büromanagement, Mediengestalter/in 
Digital + Print und Fachinformatiker/in 
für Anwendungsentwicklung.

Beim Förderprogramm „Schwedt (Oder) 
vernetzt“ werden für Schwedt zehn 
Projektplätze reserviert. Interessierte 
Einrichtungen aus Schwedt können sich 
ab sofort mit den Azubi-Projekten kosten-
frei eine eigene Internetseite erstellen 
oder eine bestehende Homepage überar-

beiten lassen und so die Azubis unter-
stützen. Nur die Einrichtung der Internet-
adresse und die Bereitstellung des 
entsprechenden Speicherplatzes sind 
gebührenpflichtig. Mit dem benutzer-
freundlichen Verwaltungsprogramm 
kann die Aktualisierung der Webseite 
einfach und bequem selbst betrieben 
werden, ohne dass Programmierkennt-
nisse erforderlich sind.

I N FO
Förderverein für regionale Entwicklung e.V.  
www.azubi-projekte.de

ANZEIGEN

Inh.

Roland Klug
– Küchenmeister –

Passower Chaussee Tel.: 03332 - 46 22 20
An der PCK, Str. I Fax: 03332 - 268 93 42
16303 Schwedt/Oder klug.mmmkantine@gmx.de

� Partyservice   � Essenlieferung außer Haus

MMM - KANTINE SCHWEDT
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

„Luther-Mahl“ 
VORTRAG UND SONDERAUSSTELLUNG 

Zu Gast bei Luther – Luther-Ahner 
laden zum „Luther-Mahl”

Am Sonntag, dem 12. März, um 16 Uhr 
laden die Stadtbibliothek und das 
Stadtmuseum Schwedt/Oder in das 
MehrGenerationenHaus (Bahnhofstra-
ße) zum „Luther-Mahl“ ein. Wir verspre-
chen Ihnen nicht den Himmel auf 
Erden! Aber ein himmlisches Vergnü-
gen in Gesellschaft von Luthers Freun-
den. Es erwarten Sie ein Holzlöffel, der 
bei Leibe nicht abgegeben wird, und 
was Luthers Küche und Keller zu bieten 
haben. Beim Essen an Luthers Tafel ging 
es immer hoch her. Da gibt es Gesprä-
che, Zänkerei, Besserwisserei, Späße 
und Vorträge, alles aus Luthers Zeit. Sie 
erleben den Haushalt, die Freunde, den 
Bader, dessen Frau, einen Maler aus 
Cranachs Werkstatt und allerlei Gäste 
vom Hof. Musiker spielen zum Tanz, „… 
und wo man singt, da lass Dich ruhig 
nieder …“. Nach dem Mahl (Luthersup-
pe, Hauptmahl und Nachspeise) laden 
die Gastgeber zum Tanzen ein.
Ein Platz an Luthers Tafel kostet 35 
Euro. Die Karten sind im Stadtmuseum 
Schwedt/Oder erhältlich.

„Treffpunkt PAVILLON!“ 
Martin Luther und sein Wirken in 
Wittenberg

Am Mittwoch, dem 15. März 2017, um 
18 Uhr ist Christian Beuchel, Superinten-
dent von Wittenberg, zu Gast in der 
Schwedter Vortragsreihe „Treffpunkt 
PAVILLON!“, die 2017 ganz im Zeichen 
von 500 Jahre Reformation steht. Zum 
Auftakt referiert Christian Beuchel über 
„Martin Luther und sein Wirken in 
Wittenberg“.

Martin Luther setzte mit seinen 95 
Thesen die Reformation der Kirche in 
Gang und veränderte nachhaltig die 
Gesellschaft. Seine Gedanken und 
Lehren verbreitete er von Wittenberg 
aus über Deutschland bis in die ganze 
Welt. Heute wird der Ort der Reformati-
onsgeschichte offiziell Lutherstadt 
Wittenberg genannt. 

Nach seinem Gewittererlebnis sah 
Martin Luther sich veranlasst, ins Kloster 
der Augustinereremiten einzutreten. Am 
4. April 1507 erhielt er im Dom zu Erfurt 
die Priesterweihe und nahm sein Theo-
logiestudium auf. 1511 erhielt er die 
endgültige Berufung ins Augustinerere-

mitenkloster, dem heutigen Lutherhaus, 
wo Martin Luther bis zum Lebensende 
seinen Wohnsitz behalten sollte. 1512 
promovierte er zum Doktor der Theolo-
gie und übernahm die Bibelprofessur an 
der Wittenberger Universität. 

Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte er 
seine 95 Thesen wider dem Ablassmiss-
brauch und setzte auf diese Weise die 
Reformation in Gang. 1524 legte der 
Reformator Martin Luther die Mönchs-
kutte ab und heiratete am 13. Juni 1525 
die ehemalige Nonne Katharina von 
Bora, die ihm drei Söhne und drei Töch-
ter gebar. Am 18. Februar 1546 starb Dr. 
Martin Luther während eines Besuches 
in Eisleben. Er wurde am 22. Februar 
1546 in der Schlosskirche zu Wittenberg 
beigesetzt. Seine Grabstätte kann heute 
noch in der Schlosskirche besichtigt 
werden.

Die Veranstaltung findet im Berlisch-
ky-Pavillon statt und kostet 2,50 Euro.

Sonderausstellung
Frauen in der Nachkriegszeit

Die aktuelle Sonderausstellung des 
Stadtmuseums „Aufbruch in die neue 
Zeit. Schwedt 1945 bis 1958“ themati-
siert das Leben der Kinder, Männer oder 
Frauen in den 1950er-Jahren. Dabei wird 
deutlich, dass vor allem Frauen die 
meiste Last im Kampf ums Überleben 
und für einen Neubeginn zu tragen 
hatten. Sie arbeiteten auf dem Feld, 
leisteten Aufbauarbeit, kümmerten sich 
um die Kinder, pflegten Kranke – immer 
in Angst vor Vergewaltigung und 
Anschuldigung durch die sowjetischen 
Besatzungssoldaten. Die Tage waren 
ausgefüllt mit dem Mühsal, das Notwen-
digste zu besorgen: Nahrung, Beklei-
dung, Wohnraum. Es blieb nicht viel 
Freizeit. 

Am Mittwoch, dem 8. März 2017, um 
15 Uhr sind Eva Brummund, Liselotte 

Hof-Spielleut, Schauspiel mit Musik und Tanz – Geschichte auf der Bühne

Eingang zum Lutherhaus in Wittenberg Foto: Ursula Dittberner
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Galster und Andrea Lotze im Stadtmuse-
um zu Gast. Sie werden auf dem grünen 
Sofa Platz nehmen, um über ihre Erinne-
rungen zu sprechen, Fotografien aus der 
Zeit zu kommentieren und gemeinsam 
mit dem Publikum Auszügen aus den 
Zeitzeugenberichten der Sonderausstel-
lungen zu lauschen. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten (Telefon: 
03332 23460)! Eintritt frei!

I N FO
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17 
 03332 23460 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Fo
to

: p
riv

at

Im zerstörten Schwedt: Eva Brummund beim 
Ziegelputzen. Die Mädchen der zehnten 
Klasse aus Angermünde wurden am 9. Mai 
1948 zu diesem Arbeitseinsatz auf dem 
Alten Markt in Schwedt abkommandiert.

• amtliche Vermessungen
• Bodenordnung
• Gutachten & Dienstbarkeiten
• und mehr ...

Altenhofer Str. 13a
16227 Eberswalde
Tel./Fax 
(03334) 38 70 13/(-15)

www.vermessung-riesebeck.de

Ostern naht!
Machen Sie auf sich aufmerksam 

und lassen Sie sich von unseren Werbespezialisten 
für den Frühling „herausputzen“!

Unsere Anzeigenberaterin ist gern für Sie da: 

Bianka Völker
Tel.: (03 97 42) 86 18 76 • Fax: (03 97 42) 86 18 77

Mobil: 0173 / 910 95 12
E-Mail: voelker@heimatblatt.de

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73
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01.03. | MITTWOCH 

10:00 Uhr | „Stürzende Engel“
Drama um offene Rechnungen und 
verletzte Gefühle.
 Theater Stolperdraht, Berliner Str. 52 |  
 23551 | Eintritt: 4,00/8,00 € | 
www.theaterstolperdraht.de 
11:00 Uhr | Dracula
Gastspiel der American Drama Group 
Europe in englischer Sprache.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,50 € | 
www.theater-schwedt.de

02.03. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Ringenwal-
der Endmoränenweg“
Strecke: Ringenwalde, Reiersdorf, Fried-
richswalde, Ringenwalde, ca. 14 km 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de 
19:30 Uhr | Ewig jung
Weiterer Termin: 03.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 19,00 € | 
www.theater-schwedt.de

03.03. | FREITAG

19:30 Uhr | Oberkante Unterlippe
Buchlesung mit Stefan Schwarz
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,00 € | 
www.theater-schwedt.de

04.03. | SAMSTAG

09:00 Uhr | 21. Seniorensportfest 
 Sporthalle „Neue Zeit“, 
Ferdinand-von-Schill-Straße 17 | 
www.blauweiss65-schwedt.de 
09:00–14:00 Uhr | Kurt-Herzog-Ge-
dächtnisturnier im Tischtennis
 Sporthalle Vierraden 
19:00 Uhr | Linedance-Party
Mit der Country- und Linedance Hot Boots 
IG Schwedt.
19:30 Uhr | ONAIR-Illuminate – 
Vocal.Art.Pop.
Mit atemberaubender Vokalkunst bringen 
ONAIR die Musik zum Leuchten.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt Linedance: 
10,00 € | Eintritt ONAIR: 25,00 € |
www.theater-schwedt.de

05.03. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des 
Schwedter Briefmarken-Sammlervereins 
e. V.  Weiterer Termin: 26.03.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, 

Berliner Str. 52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de

15:00 Uhr | Max und Moritz
Theaterspaß für große und kleine Lausbu-
ben.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,00/
6,00 € | www.theater-schwedt.de

06.03. | MONTAG 

13:30 Uhr | Frühlingsbasar
Die Selbsthilfegruppe Kunst als Therapie 
bietet Einblick in die Arbeit und veranstal-
tet gleichzeitig einen Frühlings- und 
Osterbasar.
 KOMM, J.-Marchlewski-Ring 103 b |  
 515568 | www.komm-schwedt.de
15:00 Uhr | Schmuck-Werkstatt
 Karthausclub e. V., Karthausstraße 5 |  
 22266 | www.karthausclub.de

09.03. | DONNERSTAG

10:05 Uhr | Veteranenwanderung 
„Zum Tal der Liebe“
ca. 2 x 4 km
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de 

10.03. | FREITAG

19:30 Uhr | Amore mio – Das Figaro-
komplott
Großartige Kompositionen, höfische 
Intrigen, herzzerreißende Gefühle, zickige 
Diven. Weiterer Termin: 11.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 23,00 € | www.
theater-schwedt.de

11.03. | SAMSTAG

10:00–17:00 Uhr | Frühlingsfest im 
Talsandcenter
Modenschau für Groß und Klein, Floh-
markt, Café und Kinderschminken.
 Rosa-Luxemburg-Straße (ehem. Penny) 
10:00–21:00 Uhr | Deutsche Meister-
schaften 2017 Bögen ohne Visier – Halle 
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-Stra-
ße 17 | www.ssv-pck-90-schwedt.de
22:00 Uhr | Tanzparty 35 Plus
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 15 € | 
www.theater-schwedt.de

15.03. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Falk macht kein Abi
Weiterer Termin: 16.03.
19:30 Uhr | Konzert: Amadeus
„Kontrapunkt“ heißt das Motto der 
deutsch-polnischen Musikfesttage an der 
Oder, die in zahlreichen Orten östlich und 
westlich der Oder stattfinden. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt Falk: 9,00/6,00 
€/Eintritt Konzert: 12,50 € | www.thea-
ter-schwedt.de
18:00 Uhr | Treffpunkt PAVILLON!
Martin Luther und sein Wirken in Witten-
berg, Referent: Christian Beuchel, Superin-
tendent Wittenberg
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
Eintritt: 2,50 € | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

16.03. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „In der 
uckermärkischen Hügellandschaft“
Strecke: Steinhöfel, Stegelitz, Flieth, ca. 10 
km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:00 Uhr | Preisträgerkonzert 
„Jugend musiziert“ und Bürgermeister-
empfang
 Musik- und Kunstschule, Berliner Str. 56 | 
www.musikschule-schwedt.de
19:00 Uhr | Alles Theater? Alles 
MACHbar! Theater-Late-Night-Show. 
Folge 2 „Vom Himmel durch die Welt zur 
Hölle. Faust ist zurück“ 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 11,00 € | 
www.theater-schwedt.de

17.03. | FREITAG

19:00 Uhr | DarstellBar: Fisch zu viert
Kriminalkomödie. Weiterer Termin: 24.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 35,00 € inkl. 
Menü | www.theater-schwedt.de

18.03. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Auf der 
Neuenhagener Oderinsel“
Strecke: Altglietzen, Neuenhagen, Berg 
90,8 m, Teufelsaugen, Altglietzen, 17 km
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de 
10:00–17:00 Uhr | 24. Frühlingsfest 
des Theaters Stolperdraht
 Theater Stolperdraht, Berliner Str. 52 | 
www.theaterstolperdraht.de
19:30 Uhr | Quaster Live „Ich bereue 
nichts“
Musikalische Lesung mit Dieter „Quaster“ 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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Hertrampf, Gitarrist und Sänger der 
dienstältesten Rockband Ostdeutschlands
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 30,00 € |
www.theater-schwedt.de

22.03. | MITTWOCH

13:00–17:00 Uhr | rundUM Senioren
Die Messe für das Leben im 
(Un)Ruhestand.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 3 € | 
www.theater-schwedt.de

23.03. | DONNERSTAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
Frühlingskonzert von Mozart bis Stolz. 
Weiterer Termin: 24.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,00 € | 
www.theater-schwedt.de

24.03. | FREITAG

19:30 Uhr | Die Archivare
Spaßiger Bürothriller. Weiterer Termin: 
31.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 17,00/13,00 € | 
www.theater-schwedt.de

25.03. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Wälder um 
Chorin“
Strecke: Choriner Amtssee, Bahnhof, 
Kroneneiche, Katzenberg, B2, Teerofen, 
Eichelberge, Sandkrug, Chorin, 17 km
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de 
13:00–17:00 Uhr | Frühlingsboten 
WOBAG-Genossenschaftstag
 MehrGenerationenHaus |  5378-71 | 
www.wobag-schwedt.de 
14:00 Uhr | Kräuterspaziergang zu 
Bärlauch, Giersch und Löwenzahn 
Anmeldung: www.gruen-und-wild.de, 
Telefon: 033338 85411
 Nationalparkhaus Criewen | 
Preis: 25,00 €
18:00 Uhr | 1. Bundesliga im Ge-
wichtheben
 Sporthalle Külzviertel |  268466 | 
www.gewichtheben-schwedt.de
19:30 Uhr | Er ist wieder da
Szenische Lesung
20:00 Uhr | Synthom & Strange 
Contact
Konzert mit dem aktuellen Album 
„Zeitreise“
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt Lesung: 7,50 € | 
Eintritt Konzert: 15,00/20,00 € AK | 

www.theater-schwedt.de

26.03. | SONNTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Auf dem 
Weg nach Norden: Rastplatz National-
park“ 
 Brücke Schwedter Querfahrt | 
 516406 | www.naturwacht.de
10:00 Uhr | Wanderung „Zauber-
pflanze, Liebesbaum“ 
Anmeldung: www.gruen-und-wild.de, 
Telefon: 033338 85411
 Nationalparkhaus Criewen | Preis: 7,00 €

28.03. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Tschick
Weiterer Termin: 29.03.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,00/6,00 € | 
www.theater-schwedt.de

29.03. | MITTWOCH

19:00 Uhr | VorstellBar
Mit Sabrina Pankrath.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 11,00 € | 
www.theater-schwedt.de

30.03. | DONNERSTAG

20:15 Uhr | Live-Event: MADAMA 
BUTTERFLY
 FilmforUM, Handelsstraße 23 |  
449-290 | www.schwedt-filmforum.de

31.03. | FREITAG

19:30 Uhr | CITY – Konzert
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 39,90 € | 
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Aufbruch in die neue Zeit. Schwedt 
1945 bis 1958
bis 02.04.2017
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum 
Berliner Mauer: Fotos verboten! 
Die heimlichen Aufnahmen von 
Detlef Matthes in Ost-Berlin 
bis 24.03.2017
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu
„Spannweite“ – Zum 75. 
Geburtstag von Siegfried Mehl
bis 02.03.2017
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

IM MÄRZ Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Kirchengemeinde
www.schwedt-evangelisch.de
Kirche, Oderstraße 35  Gottesdienst: 12., 
19., 26.03., 10:00 Uhr
Gemeinderaum, Oderstraße 18, Telefon: 
22083  Chor: 07., 14., 21., 28.03., 19:30 Uhr 
 Frauenkreis: 09.03., 15:00 Uhr
Gemeindezentrum, Berkholzer Allee 10, 
Telefon: 416573  Selbsthilfegruppe Alkohol-
kranke: 01., 08., 15., 22., 29.03., 13:00 Uhr  
Weltgebetstagsgottesdienst: 03.03., 19:00 
Uhr  Gottesdienst mit evangelischer Grund-
schule: 05.03., 10:00 Uhr  Café Internatio-
nal: 09.03., 14:00 Uhr
Zützen: Gottesdienst: 12.03., 14:00 Uhr
Vierraden: Gottesdienst: 26.03., 14:00 Uhr

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33  Got-
tesdienst: 12.03., 14:00 Uhr  Konzert der 
Kirchenkreisband „Lightning Summer“ im 
Berlischky-Pavillon: 31.03., 19:00 Uhr 
Vierraden: Gottesdienst zum Weltgebetstag 
03.03., 17:00 Uhr

Freie Christengemeinde Schwedt
Rosa-Luxemburg-Straße 42 d, 
Telefon: 410403, www.fcg-schwedt.de, 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3, Telefon: 
22091 www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr  Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 09:30 Uhr, Mi. 19:30 Uhr 

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15, Telefon: 838224 (mit Voran-
meldung)  PC-Kurs Fotobuch/-kalender: 
06.–10.03.  Grundkurs im Umgang mit 
Smartphone & Tablet: 14.–16.03.  PC-Kurs 
für Neueinsteiger inkl. Word: 20.–24.03.
 PC-Grundkurs digitale Bildbearbeitung: 
27.–31.03.  Gesetzliche und private Voll-
macht: 23.03., 14:00–15:30 Uhr  Kraftfah-
rerstammtisch: 28.03.  PC-Stammtisch: 
30.03.  Radwanderung: 30.03. 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, Telefon: 
835040/835758 
www.mgh-schwedt.de (*mit Anmeldung) 
 KinderCafé, Fr. 09:00–12:00 Uhr bis 3 
Jahre, 13:00–16:00 Uhr ab 3 Jahre  Eng-
lisch-Spielkreis, Fr. 14:30–15:00 Uhr  03.03., 
10:00–16:00 Uhr: Tag des Artenschutzes 
 12.03., 16:00 Uhr: Gastmahl im Hause 
Luthers  24.03., 09:00–12:00 Uhr für Kinder 
bis 3 Jahre, ab 13:00 Uhr für Kinder ab 3 
Jahren: Frühlingsbasteln     
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MATTHIAS MARTIUS
STEINMETZ UND 

STEINBILDHAUERMEISTER
Grabmale und Einfassungen · Bronzeschmuck

Fensterbänke · Treppenstufen · Fußböden 
Küchenarbeitsplatten … aus Naturstein

Schwedter Straße 36 · 16278 Angermünde · Einfahrt Lidl-Markt
Telefon/Fax 03331 29 79 41

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

IMPRESSUM STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN MIT AMTSBLATT

Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder Der Bürgermeister,  

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder 

Telefon 03332 446-306 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird 

keine Haftung übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion vor, Beiträge zu 
kürzen bzw. redaktionell zu bearbeiten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. 

Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind 
ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

Panoramastraße 1, 10178 Berlin 
Telefon 030 28099345,  

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. März 2017.
Anzeigenschluss ist am 8. März 2017.

Die nächsten Erscheinungstermine: 
25. März 	 (Anzeigenschluss 	 10.03.)
29. April	 (Anzeigenschluss 	 14.04.)
27. Mai 	 (Anzeigenschluss 	 12.05.)

Bitte sprechen Sie unsere Mediaberaterin 
Bianka Völker an:   039742 86 18 76
E-Mail: voelker@heimatblatt.de

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben des  
Stadtjournals Schwedt Ihre Anzeige veröffentlichen?
... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten  
von Schwedt bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Angermünde,  
Gerswalde oder Gramzow? 

Für Mehrfachschaltungen und Kombi-Anzeigen bieten wir Rabatte!!!


